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Nr 289

Srſcheint taglich Nachmittags und Sonntags früd
Abonnement 50 Pfg vro Monat frei in s Haus

Durch die Voſt unter Nr 2352 Mk 1,25 pro Ouart excl Beſtellgeld
JnſertionsPreis pro ö geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabdatt
Anz eigene Annahmeſtellen

HauvteExrpedition FGroße Ulrichſtraße Nr 886
Zweige Sppedition Zinkegerten ſtraße Nr 48

und in ſämmtlichen Filiaken

Weihnachtskleider
von 3 Mk an

Jaquettes
von 2 Mk an

Genera

Bettdecken

von 1 Mk an
und viele andere Artikel wegen gänzlicher Aufgabe meines Geſchäfts r zu tabelhatt billigen Preisen

Donnerstag den 10 December 1891

Telephon No 312

Handtücher Taſchentücher
von 10 Pfg an von 5 Pfg an

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Alex Mich el Glein dninden

p 3 Jahrgang

Für die geſammte Redaktion verantwortlich
Wilhelm DTeske

Kdolf Findeiſen Jnſeratentheilbeide in Halle a S
Kedaktion Zinkegartenſtraße Nr 44a Hof II

Svprechſtunde 65 Uhr Nachmittagh

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a
e

,Z C
Die neuen Handels Perträge

Halle 9 December
Als Ziel der neuen Handelsverträge iſt die rege wirthſchaftliche

Verbindung der befreundeten Staaten in Central Europa im All
gemeinen OeſterreichUngarns und Deutſchlands im Spezitellen
gegenüber den ſich heute im Oſten und Weſten bemerkbar machenden
Abſperrungsmaßregeln angegeben und ſie erſcheinen inſofern be
rufen dieſem Ziele nahezukommen als durch die neuen Verträge
die Zollſätze aller betheiligten Staaten für die Dauer von zwölf
Jahren unverrückbar feſt hingeſtellt werden An dem was jetzt
beſchloſſen iſt und von den zuſtändigen Volksvertretungen in naher

riſt endgültig genehmigt werden ſoll müſſen alle vertragſchließenden
taaten für die genannte Zeitdauer unbedingt feſthalten alle Zweige

des wirthſchaftlichen und gewerblichen Lebens Jnduſtrie wie Land
wirthſchaft können ſich alſo ohne irgend welche Beſorgniſſe nach
den neu geſchaffenen Verhältniſſen einrichten Für das was
Deutſchland im Intereſſe ſeiner Jnduſtrie jetzt erreicht hat hat es
auch Gegenleiſtungen machen müſſen vor Allem ſoll wie ſchon
länger bekannt eine Herabſetzung der Kornzölle erfolgen Sicher
iſt daß ohne dieſes Entgegenkommen der deutſchen Reichsregierung
die neuen Verträge nicht zu haben waren wie ſich Alles im Hin
blick auf dieſelben geſtalten wird das klar zu ſtellen wird Gegen
ſtand der bevorſtehenden Berathungen im Reichstage ſein Die
Verhältniſſe haben ſich wie allgemein bekannt im Verlaufe der
letzten Jahre gegen die Mitte des vorigen Jahrzehnts unr zu er
heblich geändert Wenn es Thatſache iſt daß nach dem neuen
Zolltarif von 1879 allmählich eine erſt langſamennd dann ſteigende
Beſſerung eintrat ſo iſt es doch ebenſo Thatſache daß heute ein
allgemeines Einverſtändniß darüber herricht daß ein recht ſtarker
Mangel an Arbeit ein beinahe völliges Fehlen von verdienſtreicher
Arbeit vorhanden iſt Dieſem Zuſtande ein Ende zu machen iſt
ein berechtigter Wunſch der mit dem zweiten nicht minder berech
tigten verknüpft worden iſt nicht blos eine Jnduſtriekriſis ſondern
auch eine Kriſis in der Landwirthſchaft zu verhüten Die ver
bündeten Regierungen glauben in den vorliegenden Verträgen allen
Theilen ſoweit das eben möglich iſt Rechnung getragen zu haben und
Sache des Reichstages wird es nun ſein ſein Gutachten abzugeben
Wenn auch aus parlamentariſchen Kreiſen mit vollſter Beſtimmtheit ver
lautet die neuen Handelsverträge würden mit recht großer Mehrheit an
genommen werden ſo kann doch dieſe Wahrſcheinlichkeit keine ein
gehende und genaue Beleuchtung der Vorlagen des heutigen Zu
ſtandes und der wahrſcheinlichen Folgen der Verträge überflüſſig
machen bei uns ebenſo wenig wie in den Volksvertretungen der
übrigen betheiligten Staaten Denn wenn mit den Entwürfen
viele Abgeordnete einverſtanden ſind ſo werden doch andere hin
gegen größere oder geringere Ausſtellungen zu machen haben und
ein altes deutſches Wort giebt ſchon den weiſen Rath datz es nicht
gut ſei bei Meinungsverſchiedenheiten blos eines Mannes Rede zu
hören Nur über einen Punkt kann bei der Berathung der
Handelsverträge kein Zweifel herrſchen Abänderungen ſind daran
nicht zuläſſig Die Verträge die ein Werk monatelanger Ver
handlungen ſind welche erſt nach Ueberwindung von recht erheb
lichen Schwierigkeiten beendet wurden bilden ein geſchloſſenes
Ganzes und von ihnen heißt es nur Annehmen oder ablehnen
Die Verantwortung bleibt für alle Theile Freunde wie Gegner
der Vorlage groß genug denn wie eben ſchon erwähnt iſt ein

mal ein Beſchluß gefaßt ſo muß es dabei auch ſein Bewenden
haben zwölf Jahre hindurch Wer da die Verträge verwirft wird
ſich fragen müſſen ob nicht ſpäter noch viel weniger zu erhalten
ſein wird als heute wer ſie befürwortete muß klar darüber ſein
was in Zukunft daraus folgen kann Es muß nicht immer Alles
ſo gehen wie man denkt und wünſcht das haben wir erſt bei der
letzten Ernte geſehen Seit Jahren hat der deutſche Reichstag
nicht ſo wichtige Debatten wie ſie nunmehr bevorſtehen geboten
und die Entſcheidung wird eine ſchwerwiegende ſein für alle Kreiſe
Mag ſie recht fallen

Die an den Reichstag gelangten diesbezüglichen Vorlagen
ſetzen ſich wie folgt zuſammen Handels und Zollvertrag mit
Oeſterreich Ungarn Viehſeuchen Uebereinkommen mit Oeſterreich
Ungarn Handels Zoll und Schifffahrtsvertrag mit Jtalien
Zölle bei Einfuhr nach Deutſchland Nach den Verträgen mit
Deutſchland und Jtalien Zölle bei der Einfuhr nach Jtalien
Nach den Verträgen mit Deutſchland und Oeſterreich Ungarn

Handels und Zollvertrag mit Belgien 1 Vertragstext 2 Zölle
bei der Einfuhr nach Belgien 3 Zölle bei der Einfuhr in das
deutſche Zollgebiet Die Anlage enthalten Ueberſicht der Vieh
Einfuhrbeſchränkungen welche gegen Oeſterreich Ungarn beſtehen
Ueberſicht der Ein und Ausfuhr von Vieh in den Jahren 1878
bis 1891 Ende September Ueberſicht der von Deutſchland an
Oeſterreich Ungarn und Jtalien zugeſtandenen Zollbefreiungen und
Zollermäßigungen unter Gegenüberſtellung der neuen und der be
ſtehenden Zollſätze und mit Angabe der betreffenden Einfuhrziffern
und Zollverträge Ueberſicht der öſterreichiſchungariſcherſeits gegen
über Deutſchland und Jtalien gemachten Tarifkonzeſſionen unter
Gegenüberſtellung der neuen und der beſtehenden Zollſätze und mit
Angaben der Ziffern für die betreffende Einfuhr Oeſterreich
Ungarns aus Deutſchland Ueberſicht der italieniſcherſeits gegen
über Deutſchland und OeſterreichUngarn gemachten Tarifkon
zeſſionen unter Gegenüberſtellnug der neuen und der beſtehenden
Zollſätze und mit Angabe der Ziffern für die betreffende Einfuhr
Jtaliens aus Dentſchland

Die Zollermäßigungen bezw Zollbefreiungen welche
Deutſchland in den neuen Handelsverträgen ſeinerſeits zuge
ſtanden hat betreffen in erſter Linie eine Reihe von landwirth
ſchaftlichen Artikeln Getreide friſche Weinbeeren Wein Hopfen
Butter Fleiſch Geflügel Eier Vieh Weiter von anderen Natnr
produkten Holzborke und Gerberlohe gewiſſe Kategorien von
Bau und Nutzholz Dachſchiefer Südfrüchte Olivenöl Von Jn
duſtrieartikeln kommen in Betracht Malz gewiſſe Glaswaaren
Bettfedern Sägewaaren muſikaliſche Juſtrumente Galanterie
waaren verſchiedene Papierſorten Thonwaaren Porzellan Mar
morplatten Korallen 2c Oeſterreich hat Zollermäßigungen
bewilligt für Gemüſe Gewächſe Hopfen Ochſen junge Pferde
Eſſig und ätheriſche Oele Käſe Konſerven Farbſtoffe Theer Harz
Sammete Poſamentier und Knopfwaaren Garne Beſatzartikel
Damenmäntel Seiden und Halbſeidenwaaren Papier und Papier
wagaren Wachstuch Lederwaaren Schuhwaaren Pelzwerke Holz
leiſten Spielzeng aus Holz Gläſer Glasarbeiten bearbeitete
Steine Oefen Roheiſen Eiſenbahnſchienen Eiſenwaaren Stahl
waaren Metall Kinderſpielzeug 2c 2c Jtalien hat namentlich
fur Textil und Eiſeninduſtrie weitgehende Konzeſſionen gemacht
Den Hauptpunkt des ganzen Vertrags bildet wie erſichtlich die
deutſchen Zollermäßigungen für einen Theil der landwirthſchaft

lichen Produkte denen die fremden Zollermäßigungen zu Gunſten
unſerer Jndnuſtrie gegenüberſtehen

Die Verträge werden im Allgemeinen von den Agrariern
abgeſehen durchaus günſtig beurtheilt Die Kreuzzeitung ihrer
ſeits allerdings ſucht mit allen Kräften gegen dieſelben zu agitiren
mit einem gelinden Schander fürchtet ſie das Hereinbrechen einer
neuen freihändleriſchen Aera Der Börſe haben ſie im Allge
meinen keine Ueberraſchung dargeboten ſie übten infolge deſſen
auf die Kurſe keine wahrnehmbare Wirkung aus An
der Prodnuktenbörſe wurde ſehr lebhaft der Wunſch empfunden
daß möglichſt bald von zuſtändiger Seite eine Aufklärung über
die Stellung des amerikaniſchen Getreides auf Grundlage der
neuen Handelsverträge gegeben werde

Es iſt offiziell noch nicht feſtgeſtellt daß die Handelsverträge
zur erſten Berathung am Donnerſtag werden geſtellt werden Auf
der anderen Seite gewinnt die Anſicht die Oberhand daß eine
Kommiſſionsberathung nicht als ausgeſchloſſen zu betrachten iſt
Für dieſe Ueberzeugung wird der Umſtand ins Feld geführt daß
in Wien ein Ausſchuß für die Handelsverträge eingeſetzt worden
iſt Von dieſem Geſichtspunkt aus glaubt man ein gleiches Vor
gehen bei uns empfehlen zu ſollen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 December Hofnachrichten Der Kaiſer
arbeitete heute Vormittag längere Zeit mit dem Chef des Militär
kabinets General Adjutant v Hahnke und nahm um 10 Uhr
eine Reihe militäriſcher Meldungen entgegen Der Monarch be
abſichtigt am nächſten Sonntag ſich kurze Zeit in Schwerin aufzn
halten die Großherzogin Mutter Alexandrine Schweſter weiland Kaiſer
Wilhelms zu beſuchen und einer Vorſtellung im Theater beizu
wohnen Die Ueberſiedlung des Kaiſerpaares ans dem Neuen
Palais in das Berliner Schloß wird nach dem Weihnachtsfeſt in
den letzten Tagen dieſes Monats erfolgen

Die Hamburger Nachrichten zitiren aus einem
Artikel der WeſerZtg welcher ſich mit der großen Etats
rede des Reichskanzlers von Capribi beſchäftigt den
Paſſus welcher die auswärtige Politik beſpricht und dieſe als
wenig beruhigend und befriedigend bezeichnet zugleich
aber die Frage aufwirft ob die Verſchlechterung unſerer Lage nicht
vielleicht auch dann eingetreten wäre wenn Fürſt Bismarck
am Ruder geblieben wäre Das Organ des Fürſten Bismarck
bemerkt hierzu Wir laſſen die Frage die hier geſtellt wird un
beantwortet jedenfalls würde der frühere Kanzler ſchwerlich zu
einer Politik gerathen haben deren Ergebniß darin beſtand daß
der Zar die Marſeillaiſe ſtehend anhörte

Kultusminiſter v Zedlitz bemerkt in einer die
Schunlaufſicht über die ſtädtiſchen Schulen betreffenden
Verfügung daß generelle Erwägungen wegen Regelung des Schul
aufſichtsweſens in den Städten eingeleitet worden ſind Wahr
ſcheinlich beziehen ſich dieſe Erwägungen auf die gänzliche Anf
hebung der geiſtlichen Lokalſchulaufſicht in den Städten die auf
Grund eines Erlaſſes des Herrn von Goßler wenigſtens in einer
Anzahl von ſtädtiſchen Gemeinden beſeitigt iſt

Jn ſeinem Erlaſſe über die Neuregelung der
Volksſchullehrergehälter hatte bekanntlich der Kultus

e

5pät geſühnt
Von Charles Mérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Nachdruck verboten

36 FortſetzungDafür habe ich die Spur Gaillard s des Hauptſchurken
und diejentge Pidoux der ſein Gehilfe war entdeckt

Und dieſer Gaillard
Wie ich Jhnen ſchon bemerkte gehörte zum Erſinnen

des ſo einfachen und doch ſchlau angelegten Anſchlages der
den Grafen gleich Anfangs zermalmte der Kopf eines durch
triebenen mit dem Räderwerk des Gerichtes vollkommen ver
trauten Menſchen der die Mittel kennt ohne Schwierig
keiten eine Verurtheilung herbeizuführen Nun dieſer
Fulgence Gaillard der ſich nach ſeiner kurzen Erſcheinung
in Combiers abſeits hielt der nach meiner Anſicht der
eigentliche Urheber des ganzen Unglücks iſt den Plan er
ſonnen und die Helfershelfer gedungen hat dieſer Fulgence
Gaillard iſt ein Agent der Geheimpolizei und obendrein
einer der einflußreichſten wenigſtens war er das zu jener
Zeit Seitdem werden ihm ſeine Einkünfte wohl erlaubt
haben ſich von dem erbärmlichen Handwerk zurückzuziehen

Besnou hatte jedes Wort ſeiner Erklärung ſcharf betont
wie ein Redner der Eindruck machen will

Die beiden Brüder ſahen ſich an und eine dunkle Röthe
ſtieg in das bleiche Geſicht Jean von Mareille s

Sind Sie deſſen ganz ſicher was Sie da behaupten
rragte Ceſar

Der Schreiber warf einen Blick auf die Uhr
t ſicher wie dieſer Zeiger auf acht Uhr deutet ſagte

er feſt
Woher haben Sie dieſe Gewißheit
O nicht durch eignes Verdienſt nur durch Zufall

Er hatte eigentlich Unrecht der kleine beſcheidene Mann
der Zufall hilft nur denen die ihn unterſtützen

Die Geſchichte iſt ſehr einfach erklärte Besnou Vor
etwa vier Jahren zur Zeit der Wahlen kam ein Reiſender
auf einige Tage nach Mayenne Er gab viel aus verkaufte
aber nichts beſuchte jeden Abend unſer Wirthshaus ſprach
eifrig über Politik und ſpielte wie ein Toller Er ſchlug
auch mir eine Partie vor ich nahm ſie an und an drei
Abenden gewann ich ihm 1500 Franken ab Zuwiſchendurch
fragte er mich über den Unterpräfekten den Anwalt und den
Polizeikommiſſar aus welche die Weinhändler und Wirthe
quälten anſtatt dieſe für die Wahlen wichtigen Leute zu
ſchonen Jch begriff bald das heimliche Gewerbe meines
Partners dem ich im Spiele noch weitere 3000 Franken
abgewann Er verſprach mir bei ſeiner Abreiſe baldige
Zahlung dieſer Schuld und ich ſtreckte ihm noch einen
Tauſendfrankenſchein vor wogegen er ein Schuldpapier
unterſchrieb

Einige Wochen ſpäter kam ich nach Paris lud ihn zum
Eſſen ein und nahm beim Nachtiſch den noch unbezahlten
Schein aus der Brieftaſche Bei ſeinem Anblick erröthete
mein Gaſt und wurde verlegen

Beunruhigen Sie ſich nicht ſagte ich herablaſſend
das ſind Kleinigkeiten die keine Wichtigkeit für uns haben

Und indem ich das Blatt wieder in die Brieftaſche legte
fügte ich hinzu Sie werden mich bezahlen wann es
Jhnen beliebt Jch werde nicht mehr davon ſprechen und
bitte Sie ebenfalls nicht mehr daran zu denken Jch bin
Junggeſelle und brauche es nicht ſo nöthig

Mein Gefährte erging ſich in Entſchuldigungen
Laſſen Sie doch wehrte ich ihn ab Und wenn Sie

vielleicht augenblicklich einiger Hundertfrankenſcheine be
dürfen ſo ſagen Sie es mir ganz offen Jch ſtehe zu Jhren
Dienſten Ueberdies fuhr ich fort ihm ein Glas Wein

einſchenkend könnten Sie mir Jhrerſeits auch eine Ge
fälligkeit erweiſen

Mit dem größten Vergnügen beeilte er ſich mir zu
antworten

Sie kennen doch Paris
O bis in die Kellerräume
Dann ſind Sie wohl auch ſchon einem gewiſſen Ful

gence Gaillard begegnet

Er ſah mich ſcharf an Gewiß erwiderte er dann
Jſt er nicht ein Freund des Baron Raynaud
Ja wohl ein Freund ein Schützling ſogar Der

Vater des Barons der Miniſter hat ihm Dienſte erwieſen
die verpflichten Dieſer Gaillard der ſich damals anders
nannte hatte verſchiedene Händel mit der Polizei

Jch horchte auf Wo denn fragte ich in anſcheinend
gleichgiltigem Ton

Jrgendwo im Elſaß So ſagt man wenigſtens
Sieht ihn der Baron in Paris
Möglich vielleicht wenn er ihn nöthig hat
Nöthig hat
Nun ja wegen Erkundigungen geheime Aufträge die

ſich gut bezahlen
Aha
Es iſt ſelten daß ein gutes Glas Wein nicht auch die

zurückhaltendſte Zunge löſt ſo war es auch der Fall bei
meinem Tiſchgenoſſen

Jch kann Jhnen ganz beſtimmt verſichern erwiderte
ich auf ſeine letzten Worte daß dieſer Gaillard in Com
biers von dem Baron als Freund aufgenommen worden iſt

Dann ſteckt etwas zwiſchen den Beiden wahrſcheinlich
ein Leichnam

Alle Teufel rief ich in die Höhe fahrend
Sind Sie noch ſo unſchuldig Einen Leichnam nennt

man ein Abenteuer von dem man nicht zu ſprechen wünſcht



ansgedehnte Etabliſſement Wilhelminenhöhe am ſüdlichen

Selte 2 Donnerstag
miniſter die Anberaumung von Konferenzen angeordnet
welche die Oberpräſidenten mit den einzelnen Regierungen ihrer
Provinzen zu dieſem Zwecke abhalten und zu denen auch Mitglieder
des Provinzialrathes ſowie beſonders erfahrene Landräthe zugezogen
werden ſollten Von einer Ausführung dieſer Beſtimmungen hat
bisher wenig verlantet Wie jetzt die Schleſ Ztg mittheilt
ſoll dieſe Konferenz für die Provinz Schleſien kurz vor Weih
nachten in Breslau abgehalten werden Uebrigens meſſe man wie
das Blatt meint dieſen Konferenzen nicht mehr die gleiche Bedeutung wie früher bei da ſich immer mehr die Auffaſſung be

feſtigt die Volksſchullehrer Gehaltsfrage werde ihre Regelung nicht
anders als durch das Volksſchulgeſetz finden

Die Marineverwaltung hat nunmehr endgiltig das

Ufer der Kieler Föhrde erworben um eine großartige Er
weiternng der kaiſerlichen Werft durchzuführen Nach
Blättermeldungen wird der Ausbau der Docks deren Bauzeit auf
ſechs Jahre bemeſſen iſt und welche zur Aufnahme von Panzer
ſchiffen bis zu 12000 Tons dienen ſollen einen Koſtenaufwand
von 1700000 Mark erfordern Zu gleicher Zeit wird die Er
bauung einer umfangreichen Arbeiterkolonie beabſichtigt wo
jeder Arbeiter zu mäßigem Miethpreis ſein eigenes Heim be
ſitzen ſoll

Ein Sonderabkommen zwiſchen Deutſchland
und den Vereinigten Staaten von Nordamerika wird in
allernächſter Zeit dem Reichstag vorgelegt werden Nach dem
ſelben werden gegen die Gewährung der in dem deutſchöſter
reichiſchen Handelsvertrag herabgeſetzten Getreidezölle nnſerer
Zuckerinduſtrie gewiſſe Vergünſtigungen zugeſichert Be
kanntlich iſt die Frage des Meiſtbegünſtigungsverhältniſſes mit
Nordamerika eine etwas zweifelhafte

Hinſichtlich der Verwahrung von Effekten
ſchreibt der ReichsAnzeiger Durch die Vorgänge der letzten
Wochen auf dem Gebiet der Effektenbörſe ſind gerade die ſo
lideſten Kapitaliſten lebhaft beunrnhigt worden Wir halten uns
für verpflichtet darauf aufmerkſam zu machen daß außer der
Reichsbank auch die königlich preußiſche Seehandlung die
als Staatsinſtitnt auch dem vorſichtigſten Deponenten genügende
Sicherheit bieten wird Effekten in Verwahrung uimmt
und zwar wie wir hören unter billigen Bedingungen

Die Börſenauträge dürften nach der jetzigen Lage
der parlamentariſchen Arbeiten vor Nenjahr nicht im Reichstag
zur Berathung gelangen

Eine Petition will man in Thüringen an den
preußiſchen Eiſenbahnminiſter richten damit die Veraus
gabung von Sonntagsfahrkarten zu ermäßigten Preiſen an
dem Bußtage in Wegfall komme da gerade die Vergnügungs
ausflüge an Bußtagen durch die Verſchiedenartigkeit der Bußtage
in den Thüringer Ländern und die Nähe der Grenzen ohnehin
ſehr befördert würden

Eine ungeheure Maſſe von amerikaniſchem
Schweinefleiſch befindet ſich wie der Düſſeld Ztg von
kompetenter Seite mitgetheilt wird in Deutſchland welches in
Amerika nicht unterſucht worden iſt So z B wurden in
Düſſeldorf 39 Speckſeiten unterfucht wo ſich die erſten vier Seiten
ſogleich als trichinös erwieſen Die angeblichen Certifikate welche
bei dieſem Fleiſch liegen ſprechen nicht von Unterſuchung auf
Trichinen ſondern ſie beſagen nur daß die Schweine in Amerika
friſch geſchlachtet worden ſind Die Unterſuchungsanſtalten in
Amerika ſind bei Abgang der Fleiſchvorräthe noch gar nicht fertig

eweſen

Gieb uns Brod Kaiſer iſt bekanntlich eine vor
einigen Monaten erſchienene Dichtung von Florian Geyer betitelt
Dieſelbe hatte dem Verfaſſer Jngenienr Nordhauſen eine Anklage
wegen Vergehens gegen die öffentliche Ordnung zugezogen welche
heute vor dem Landgericht J in Berlin verhandelt wurde Der
28jährige Dichter eifert gegen die Koruzölle und Kornwucherei
und die Anklagebehörde erblickte in verſchiedenen Stellen dieſer
Dichtung einen Verſtoß gegen 8 130 des Strafgeſetzbuches welcher
denjenigen mit Strafe bedroht der in einer den öffentlichen Frieden
gefährdenden Weiſe verſchiedene Bevölkernngsklaſſen gegen einander
aufreizt Der Staatsanwalt beantragte 500 Mark Geldbuße der
Gerichtshof ſprach indeſſen den Angeklagten frei

Was koſtet die Trichinenſchau in Preußen
Auf dieſe Frage giebt die Dentſche Fleiſcher Zeitung als Ant
wort folgende Berechnung Nach Ausweis des ſtatiſtiſchen Amtes
fungirten im Jahre 1889 in Preußen 24030 Fleiſchbeſchauer
Nimmt man nunn an daß jeder Fleiſchbeſchauer als ſolcher jährlich
500 Mark verdient ſo würde dies die Summe von 12015000
Mark ergeben

Ueber die kürzlich erfolgte Aufhebung eines
Revanchevereins in Metz wird jetzt von dort Genaueres
gemeldet Die am 1 d M durch das Bezirkspräſidinm erfolgte
polizeiliche Auflöſung des ſeit 1873 beſtehenden Cerele choral
des amis iſt nur die Ausführung einer auf Grund fortgeſetzter
Beobachtungen ſchon ſeit Monaten geplanten Maßregel Die

Was iſt denn der Beruf dieſes Gaillard fragte ich
den Harmloſen ſpielend

Jhre Unwiſſenheit zwingt mich wirklich es Jhnen zu
erklären aber unter dem Siegel der Verſchwiegenheit

Jch legte den Finger auf den Mund um anzudeuten
daß ich ſtumm ſein würde wie das Grab

Nun alſo dieſer Gaillard entdeckt verborgene Geheim
niſſe verkauft Aufſchlüſſe die ſonſt ſchwer zu erhalten ſind
und Dokumente die man ſich nur auf beſondere Weiſe ver
ſchaffen kann

Alſo kurz und gut er gehört zur Polizei
Ja zur Verwaltungspolizei ergänzte mein neuer Freund

legte aber gleichzeitig den Finger auf den Mund und ſagte
Still ich habe ſchon zu viel verrathen

Es entſtand eine kurze Pauſe da ich aber noch eine letzte
Auskunft brauchte ſo begann ich wieder Hatte dieſer
Gaillard nicht vor einigen Jahren einen Schüler eine Art
Pflegeſohn den er ſelten verließ

Pidoux fuhr mein Gaſt ziemlich unbeſonnen heraus
Ja ich glaube ſo hieß er
O das iſt ein ſchlauer geſchickter Burſche Gaillard

hält viel auf ihn Jch glaube ſie ſtanden ſich näher als
man wußte

Und was iſt aus ihm geworden
Jch habe ihn ganz aus den Augen verloren Er war

eine Zeitlang in der Probvinz ſoll jetzt aber wieder hier
ſein Ein heller Kopf der Hat noch eine Zukunft vor

erſte ſchärfere Aufmerkſamkeit mußte ſich dem aufgelöſten Vereine
zuwenden als am 16 Auguſt mehrere Mitglieder deſſelben ſich
zur franzöſiſchen Gedenkfeier dieſes Tages nach MarslaTour
begaben und als ſie bei Vionville kaum die deutſche Grenze über
ſchritten hatten in die ſtürmiſchen Rufe Vive la France
Viva la Russiel ansbrachen und der in ihrem Vereine erworbenen
Geſaugsfertigkeit durch den weithin ſchallenden Vortrag der
Marfeillaiſe Ansdruck gaben Den Grenzbeamten war es

nicht ſchwer bei der Rückkehr der Sänger auf deutſchem Boden
das Genane über deren Perſönlichkeiten e Dem Er
ſcheinen und Wirken des Vereins in der Oeffentlichkeit warenſeldem Schranken gezogen bis jetzt der entſcheidende Schritt geſchah

Zur Sequeſtration der Ceutralinvalidenkaſſe
für Deutſchlands Buchdrucker in Stuttgart wird nachträg
lich bekannt daß die Sequeſtration erfolgte weil vom Vorſtande
des Unterſtützungsvereins deutſcher Buchdrucker der Verſuch gemacht
worden iſt die Kaſſe zu Strikezwecken zu benutzen Es wurden zu
dieſem Zwecke am vorigen Sonnabend 24000 Mark verlangt mit
der Zuſichernng daß der Betrag im Laufe des Monats zurück
gezahlt werden ſolle Die betreffende Anordunng des Amtsgerichts
Stuttgart welche die Sequeſtration verfügte erfolgte auf ausdrück
lichen Antrag einer Anzahl von Mitgliedern der Jnvalidenkaſſe

Ein Geſetzentwurf betreffend Regelung des
Schutzes der Brieftauben befindet ſich in Vorbereitung
Die betreffenden Erwägungen ſind zwar noch nicht völlig zum Ab
ſchluß gelangt doch gianbt man daß der Geſetzentwurf noch in
dieſer Seſſion dem Reichstage zur Beſchlußfaſſung überwieſen wird

Die Beſtimmungsmenſuren ſind an der Forſt
ſchule in Eiſenach abgeſchafft worden Der neue Leiter
der Anſtalt Oberforſtrath Stötzer hat die Umwandlung der Ver
bindungen Hubertia und Tanne in Vereine mit gleichem
Namen angeordnet womit die erwähnte Neuernng verknüpft iſt

Das Leiden des Majors von Wißmann ſtellt
ſich nach zuverläſſigen Erkundigungen des Hamb Korreſp als
ein Ausbruch der mancherlei Krankheitskeime dar die er während
ſeines wiederholten langen Aufenthalts in den Tropen Afrikas bei
einer den Körper wenig ſchonenden Lebensweiſe in ſich auf
genommen hatte Die Angabe daß es ein Nervenleiden ſei das
ihn befallen iſt nach den landläufigen Vorſtellungen von einem
ſolchen nicht richtig Nach ärztlicher Ausſage iſt vielmehr die
Lunge angegriffen und es erſcheint fraglich ob Wißmann nicht für
gemeſſene Zeit auch Deutſchland fernbleiben muß An eine Rück
kehr nach Oſtafrika iſt vorlänfig überhanpt nicht zu denken

Der Deutſche Kriegerbund hat entſchieden daß
es unſtatthaft iſt Leute welche nicht Soldat waren zu Ehren
mitgliedern von Kriegervereinen zu ernennen

Frankfurt a 8 December Die durch die Nieder
legung des Landtagsmandats des Abg von Hergenhahn
im Wahlkreiſe Stadt Frankfurt a M erforderlich werdende Erſatz
wahl iſt auf den 12 Jannar k J angeſetzt worden Die National
liberalen haben bekanntlich den Stadtrath Grimm in Frankfurt
aufgeſtellt

Köln 8 December
iſt heute Nacht geſtorben

München 8 December Nach Mittheilungen des Jngenienrs
Prokſch welcher im Auftrage der Jntereſſenten die Vorſtudien
für den Bau der Eiſenbahn die ihren Ansgangspunkt in
Bagamoyo nehmen ſoll an Ort und Stelle gemacht hat
erſcheint das Projekt wegen zu großer Koſten unaus

Superintendent Dr Bartelheim

SeneralAnzeiger für Halle und den Eaallveils Nr 28910 December
Nach Privatmeldungen iſt General Gandolfi am Sonn

abend am rechten MarebUfer eingetroffen um von den Ras
Mangaſcha und Alula Freundſchaft entge enzunehmen und
ſodann in Verhandlungen über die Beruhigung der Provinz Tigre
einzutreten Damit dürfte der Anfang der Campagne gegen
Menelik gemacht ſein

Schweiz
Bern 8 December Bundespräſident Weltli hat geſtern

infolge der Verwerfung des Centralbahnkaufs ſein R ücktritts
geſuch eingereicht und beharrt wie verlautet allen Vorſtellungen

gegenüber auf ſeinen Entſchluß Ständerath und
Nationalrath beſchloſſen einſtimmig den Bundespräſidenten
Weltli zu erſuchen ſein Rücktrittsgeſuch zurückzunehmen

Die Stadt Genf verlor den Prozeß betreffend den Nach
laß des Herzogs Karl von Braunſchweig Der Gerichtshof
erklärte dem Anſuchen der Erben der Gräfin Civry entſprechend
ſich für kompetent die Erbſchaftstheilung abzuwickeln

Fraukreich
Paris 8 December Der Miniſterrath berieth heute

bezüglich der bevorſtehenden Jnterpellationen Ueber die Haltung
des Klerus verlautet Fallières würde erklären die Regierung
werde die Biſchöfe und den Klerus in den Grenzen ihrer Befug
niſſe halten Die Trennung der Kirche vom Staat habe niemals
einen Theil des miniſteriellen Programms gebildet Freycinet und
Ribot würden Falliéères eventuell nuterſtützen

Lafargue beantragte die Amneſtirung aller wegen
politiſcher und Streikvergehen Verurtheilten Seine Rede rief
Widerſpruch hervor Freycinet bekämpfte den Antrag der mit
398 gegen 113 Stimmen abgelehnt wurde

Der Abſchluß der Handelsverträge rief in politiſchen
und Handelskreiſen einen tiefgehenden Eindruck hervor
Mehrere Blätter klagen die Protektioniſten an Frankreich in eine
ſchwierige und gefährliche Lage gebracht zu haben Der Temps
ſagt Frankreich ſei ſeiner Abſatzquellen beraubt und gehe direkt
einem induſtriellen Sedan entgegen

Groſzbritannien
London 8 December Die Times ſchreibt Die den

Parlamenten Deutſchlands und Oeſterreichs vorgelegten Handels
verträge zwiſchen den Mittelmächten des Feſtlandes werden in
Falle ihrer Genehmigung einen höchſt wichtigen Schritt in der
Befeſtigung und Ausdehnung des Dreibundes bilden
Vielleicht würde es nicht zu viel ſein zu ſagen daß die Vollendung
der in dieſen Verträgen verkörperten Politik mindeſtens eben ſo
bedeutſam wie die Kronſtadter Kundgebung ſei Der Dreibund
hat ſeine Reihen geſchloſſen neue Bollwerke ſeiner Macht geſucht
und ſich beſtrebt ganz Mitteleuropa vom Mittelmeer bis zur
ruſſiſchen Greuze von der Nordſee bis zum Balkan in einen
Bund zu verſchmelzen der auf wirthſchaftlicher Grundlage ruht
aber nicht ohne politiſche Bedeutung iſt Der Standard
erblickt in den Verträgen einen Sieg der Grundſätze des Frei
handels

Rußlanud
Petersburg 8 December Wie nachträglich bekannt wird

traf den Zar während der letzten Reiſe von Livadia nach Peters
burg ein Unfall Der Zar der auf der Station Twer aus

führbar

Oeſterreich Ungarn
Wien 8 December Die Morgenblätter begrüßen die

Handelsverträge als eine neue Epoche Sie heben die zwölf
jährige Stabilität hervor und würdigen die ſorgfältige Abwägung
der gegenſeitigen Konzeſſionen Sie erblicken in den Verträgen
eine wirkſame Bekämpfung der Gefahren des Abſchließnugsſyſtems
Frankreichs Rußlands und Nordamerikas und freuen ſich daß die
hiſtoriſche Gemeinſchaft Deutſchlands Oeſterreichs und Ungarns
auch auf ökonomiſchen Boden Anerkennung gefunden habe Die
Verträge ſeien eine Verwirklichung des Gedankens der Rohnſtocker
Entrevne den wirthſchaftlichen Frieden in Mitteleuropa zu be
gründen Hervorragende Vertreter der Jndnſtriecentren in erſter
Linie die Reichenberger Brünner und Egerer Handelskammer
nehmen den deutſch öſterreichiſchen Handels Vertrag
im Ganzen günſtiger auf als erwartet wurde ungeachtet der Ein
buße welche einzelne Textilfabriken erleiden Viel befriedigter iſt
man von dem öſterreichiſch italieniſchen Handelsvertrag Die
erſte Leſung der Handelsverträge wurde bis nach der Vorlage des
ſchweizeriſchen Vertrages und des Motivenberichts zu ſämmtlichen
Verträgen verſchoben

Jtalien
Rom 8 December Die der Kammer vorgelegten

Handelsverträge werden erſt in einigen Tagen den Depn
tirten vertheilt

wohl gemerkt alter Freund Aber für heute iſt s genug
wir werden ein andermal weiter ſprechen Uebrigens be
daure ich nicht Jhnen etwas geſagt zu haben denn Sie
ſind ein guter Geſellſchafter und werden mir gern fünfzehn
Louisd or borgen

Natürlich ſehr gern
Wir trennten uns und als ich mich bei einer ſpäteren

Reiſe nach Paris nach ihm erkundigte erfuhr ich daßfer
verſchwunden ſei man mnnkelte ſogar er wäre von Leuten
umgebracht worden die mit ſeinen Manipulationen aus ge
wiſſen Dingen Nutzen zu ziehen unzufrieden waren Sie
ſehen ſchloß der Schreiber beſcheiden mein eignes Verdienſt
bei Aufklärung der Angelegenheit iſt nicht ſo groß

Sie ſind ein vortrefflicher Mann Besnon rief der
Hauptmann ihm anerkennend die Hand drückend

Graf Jean ſaß indeſſen mit geſchloſſenen Augen am
Kamin und dachte über das Gehörte nach Er ſah jetzt
ziemlich deutlich in welches Netz er gefallen war Die drei
Spießgeſellen Gaillard Pidoux und Cabirol erſchieuen ihm
nur wie Wegelagerer deren Dolch man erkaufen kann ſie
waren nur die Waffe in der Hand eines Anderen und dieſer
Andere hieß Baron Maxime Raynaud

Besnon wandte ſich Jean plötzlich an dieſen Sie
wiſſen ja Alles erklären Sie mir wie Frau von Mareilles
ſich ſo ſchnell ändern konnte warum ſie eingewilligt hat
Baronin Raynaud zu werdeun

Der Schreiber biß ſich auf die Lippen und fuhr mit ver
14

Jch forſchte nun nach Cabirol doch er ſchüttelte wie
es ſchien mißtrauiſch werdend den Kopf und behauptete ihn
nicht zu kennen Trotzdem verſuchte ich noch etwas aus
ihm herauszulocken es war aber vergeblich denn er richtete
ſich plötzlich auf kreuzte die Arme auf dem Tiſch und lallte

it ſchwerer Zungem r ich an Sie wollen mich aushorchen Jch hab s

legener Miene durch ſein ſpärliches Haar
Meiner Trenu ſagte er zögernd ich kenne die Frauen

zu wenig und habe mich nie um ſie gekümmert
Der Graf bemerkte ſeine Verwirrung
Sagen Sie es nur frei heraus rief er ungeſtüm

Es iſt ja unmöglich daß die Aermſte gehandelt hätte ohne
Jhreu Rath zu fragen und ich weiß Sie werden ſie ſicher
unterſtützt haben

ſteigen wollte verließ den Salonwagen während der Zug noch in
Bewegung war glitt aus und fiel mit dem rechten Fuße auf den
Steinboden wodurch er ſich eine leichte Verletzung zuzog Das
letzte Unwohlſein des Kaiſers wird auf dieſen Unfall zurückgeführt
Der Kaiſerin wurde der Vorfall verſchwiegen

Amerika
Waſſhington 8 December Der Kongreß iſt geſtern

wieder zuſammengetreten
Laut Meldungen aus Santiago gehen dort Gerüchte von

einer Verſchwörung gegen die Regierung um Das Militär
wurde in den Kaſernen zuſammengehalten und die Artilleriſten der
Kriegsmarine in den Forts von Valparaiſo durch Matroſen der
Flotte erſetzt Die im Gefängniß beſindlichen Soldaten die für
Balmaceda gekämpft hatten ſeien behufs Verhinderung eines jeden
Verkehrs derſelben in Einzelhaft geſetzt Aus den Artilleriekaſernen

Santiago ſoll eine große Anzahl von Revolvern verſchwunden
ein

Wie aus Rio de Janeiro berichtet wird beantragte der
I eintderath ein Monument für Dom Pedro herſtellen zu
aſſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 December
Der Etat des Stadt Gymnaſiums für 1891/92 weiſt in

Einnahme und Ausgabe 109,250 Mk gegen 110,150 Mk im Vorjahre
e

Der Schreiber wurde dunkelroth und ſtotterte immer
verwirrter

Allerdings wir haben ihr bei ihrer Abreiſe eine Summe
vorgeſtreckt welche wohl bis zu ihrer Heirath ausgereicht
hat Sie hat uns auch die Werbung des Barons mitgetheilt
ſie ſchien rathlos und bekümmert zu ſein

Und dann
Dann erwiderte der Schreiber unbefangen habe ich

ſie aufgefordert das Anerbieten des Barons nicht zurück
zuweiſen Mein Bruder war unſchlüſſig ich aber ſchrieb ihrkurz und bündig Jhr Gatte iſt bobt wir glaubten

nicht Sie jemals wieder zu ſehen Sie ſind jung und
ſtolz und werden keine Unterſtützung annehmen Was wird
ans Jhnen werden Wenn Sie den Baron heirathen ſichern
Sie Jhre und Jhrer Tochter Zuknnft

Das Alles habe ich ihr vorgehalten Hätten Sie es an
meiner Stelle nicht ebenſo gemacht

Jch hatte dabei noch einen anderen Gedanken fuhr er
fort als der Graf ſtumm blieb Jch konnte den Baron
nicht von der Geſchichte in Orgères trennen und wiederholte
mir immer daß er auf irgend eine Weiſe dabei betheiligt
ſein müſſe obgleich ich damals noch nichts von der Exiſtenz
ſeiner Agenten wußte Jch dachte nun daß die Gräfin
wenn ſie ihn heirathete in s feindliche Lager käme und es
ihr wenn ſie wirklich wollte leicht gelingen werde das Ge
heimniß zu ergründen Fortſetzung folgt

Jnſerate
größeren Umfangs bitten wir im Jntereſſe des
rechtzeitigen Erſcheinens unſeres Blattes möglichſt
ſchon Tags zuvor bis 7 Uhr Abends in
unſerer Haupt Expedition aufzugeben
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auf Aus den Einnahmen mögen erwähnt ſein der KämmereiZuſchuß erfolgte die Feſtſe des Etats für öffentl leucht armen Nagte der Nemenant dasmit 40,472 Mk und die Hebungen von den Schülern 67,762 Mk von 34 Rt deſſen de der n e ſenguge De an r
den Ausgaben die Beſoldüngen für den Direktor 8 Oberlehrer und
10 ordentliche Lehrer mit 78,980 Mk andere perſönliche Ausgaben
ſo für die e der wie wen techniſchen und Elementar
Lehrer 2e mit 19,108 Mk für Heizung und Beleuchtung 2650 Mk und
ebenſoviel für Unterrichtsmittel

Weihnachtséfeſtſpiel für die d GemeindeGiebichenſtein Cröllwitz Das am Donnerstag Abend im Gaſt
hauſe zum Mohr in Giebichenſtein zur Aufführung kommende Wetih
nachtsfeſtſpiel von Dr Joh Lehmann iſt ein fortlaufendes dramatiſches

Spiel für die Volksbühne deſſen einzelne Theile auf der eigentlichen
Bühne ſowie auf der Vorbühne zur Darſtellung kommen und zwar
werden die verſchiedenen Scenen und Vilder durch Gemeinde und
Chorgeſang verbunden Die heilige Familie erſcheint in der Auf
führung nicht dagegen wird in friſcher Natürlichkeit auf die volks
thümlichen Verhältniſſe der Gegenwart Bezug genommen und die ge
ſchichtlichen Figuren eines Herodes und ſeiner Räthe ſowie der Weiſen
aus dem Morgenlande und andrer Zeitgenoſſen werden durch reiche

Koſtümirung und ſorgſame Bühnenausſtattang möglichſt treu veran
ſchaulicht werden Da bei Herrn O Hanſi ſchon viele Bitten um

Einlaßkarten gemeldet ſind noch ehe ſolche vorhanden waren iſt nun
mehr eine zweite Aufführung auf Sonntag Abend angeſetzt Preis für
jede Perſon 50 Pfg drei zuſammen 1 Mk

Verunglückt Von einem eigenartigen Unfalle wurde geſtern
Nachmittag der in der benachbarten Zuckerfabrik Quetz beſchäftigte
Arbeiter A betroffen Als derſelbe auf dem Zuckerboden mit Herab
winden gefüllter Säcke beſchäftigt war wurde die herabhängende Kette
von einem vorüberfahrenden Geſchirx fortgezogen Dadurch flog die

Winde ſchnell herum ſo daß dem dieſelbe bedienenden Manne der
Dreher entriſſen wurde und ihm in das Geſicht ſchnellte Dies geſchah
mit derartiger Gewalt daß dem Unglücklichen ein Kieferbruch zu
gefügt wurde

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion

Sitzung Donnerstag den 10 December er Nachm 6 Uhr imMagiſtrats Sitzungszimmer ß
Tagesordnung

1 Antrag auf allgemeine Einführung von Waſſermeſſern
2 Etat der höheren hre pro 1892/98
8 Finalabſchluß der Armenkaſſe pro 189091 und Antrag auf

Nachbewilligungen
4 Antrag auf Herſtellung einer ſtärkeren Waſſerleitung nach dem

e enAntrag auf Koſtenbewilligung für bauliche Aufwendung audem Nordfriedhofe gung ich f
6 Sonſtige Eingänge

Aus dem Vereinsleben
e Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenienre hielt

geſtern eine Sihung ab Jn derſelben wurde zunächſt ein Ausſchuß
von 5 Mitgliedern zur anf PLeſchoſſee der Bezirksvereins
Statuten eingeſetzt darauf beſchloſſen die Zahl der Vorſtand s
Mitglieder von 7 auf 9 zu erhöhen gewählt wurden dann Herr
MaſchinenbauJnſpektor Hammer Eisleben ferner aus Halle
die Herren Fabrikbeſitzer Buſch Civil Ingenieur Fölſche Civil
Ingenieur Khern Ober Ingenieur Münter Gas und Waſſer
werks Direktor Schreyer Jngenieur Gentler und Jngenieur
Lindner ſowie Herr Regierungs und Gewerbe Rath Hägermann
Merſeburg Herr Ingenieur Ehrhardt Halle erörterte die
Beſtimmungen der Unfall Verſicherungs Geſellſchaften

Die photographiſche Geſellſchaft über deren Gründung
wir vor Kurzem berichteten hielt vorgeſtern im Goldenen Ring eine
gut beſuchte Sitzung ab deren Leitung in den Händen des Gymngaſial
lehrers Dr Riehm lag Jn derſelben wurden die Stgtuten genehmigt

Der Verein der Liberalen für Halle und den Saaſkreis hält
morgen Donnerstag Abends 8 Uhr ſeine Monatsverſammlung in der
Dresdener Bierhalle ab Herr Profeſſor Dr Kohlſchütter wird

einen Vortrag über Nationale Politik halten
J kommunaler Verein Geſtern fand in der Tulpe die Feier

des 10 jährigen Stiftungsfeſtes des Vereins ſtatt Vor Eintritt in die
eigentliche Feſtſitung kamen kommunale Angelegenheiten zur Erörterung
Bezüglich der am 1 April 1892 in Kraft tretenden geſetzlichen
Sonntagsruhe meinte man daß ſich wohl die Zeit von 9 und
11 2 Uhr am beſten zum Offenhalten der Geſchäfte empfehle Der
Vorſitzende Herr Teuſcher eröffnete dann die Feſtſitzuug indem er
einen Rückblick auf die Thätigkeit des Vereins in den 10 Jahren ſeines
Beſtehens gab Zum Schluſſe wurden einige eigens zu dieſem Tage
gedichtete Feſtlieder geſungen

b IV communaler Wahlbezirksverein Jn der geſtern ab
gehaltenen Generalverſammlung wurde der Jahresbericht erſtattet Der
Verein am 22 Nov 1881 gegründet beſteht nunmehr 10 Jahre Die
Mitgliederzahl iſt auf 100 geſtiegen Der Bezirk umfaßt 45 Straßenreſp Gaſſen und Plätze und hat die größte Wählerzahl 1450 gegen

1239 in der vorigen Wahlperiode Grundſtücke zählt der Verein 792
Laut Kaſſenbericht betrug die Einnahme 207,50 die Ausgabe 134,74
Mark Jm Monat Januar ſoll das 10 jährige Stiftungsfeſt gefeiert
werden Aus der Vorſtandswahl gingen hervor die Herren Gaſtwirth
V ſe Vorſitzender Bäckermeiſter Beyer Schriftführer Schneidermeiſter Bö ge Rendant Mauermeiſter Hei f er Bäckermeiſter Weber

Ingenieur Dreyer Buchbindermeiſter Kreſſmann Beiſitzer
Jm V kommunalen Bezirksverein fand geſtern die Vor

ſtandswahl ſtatt Gewählt wurden zum erſten Vorſitzenden Herr Bank
agent Sommer weiter die Herren Rechtsanwalt Dr Schulze
C öä O Vogler C Schaaf H Meſſing und W Schaaf
Bezüglich des naſſen Holzpflaſters beim landwirthſchaftlichen Inſtitut
wurde eine Reſolution angenommen daß es wohl Sache des Thierſchutz
Vereins ſei Sorge zu tragen daß hier Beſſerung geſchaffen werde

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 7 December

Nach Vorlegung des ſtädtiſchen Verwaltungberichts für 1890/91
wurde mitgetheilt daß aufs Neue die Bittſchrift einer Anzahl hieſiger
Einwohner um Fortſetzung der Stadtbahn auf der Wucherer
ſtraße bis Trotha eingegangen ſei Herr Oberbürgermeiſter Staude
erklärte im Anſchluß an dieſe Mittheilung daß Verhandlungen in dieſer
Sache zwiſchen dem Magiſtrat und der allgemeinen ElektrizitätsGe
ſellſchaft der Pächterin der e weJ3 im Gange ſeien es dürfte ſich
empfehlen noch einige Monate die Beſchlußfaſſung über die Bittſchrift

vertagen um Gelegenheit zu haben die Stabilität und Zuverläſſig
eit des elektriſchen Betriebes während der Winterzeit prüfen zu können

deſſen endgiltiger Genehmigung übrigens ſchließlich kaum etwas im
Wege ſtehen e Auf e des Herrn St V Friedrich wurde
jedoch die Bittſchrift der Petitions Kommiſſion zur Berathung über
wieſen Der Haushaltuüngsplander öffentlichen Straßen
beleuchtung für 1892/93 lag zur Feſtſetzung vor über die Vor
ſchläge des Kuratoriums der Gas und Waſſerwerke hinſichtlich neu
aufzuſtellender Laternen Umwandlung von einfachen Brennern in
Doppelbrenner u ſ ſowie die dagegen vom Magiſtrat vorgeſchlagenen
Abſtriche entwickelte ſich eine längere Beſprechung bei welcher auch die
Beſchaffenheit des von unſerem ſtädtiſchen Gaswerk
Peſt Gaſes verſchiedenartige Beurtheilung erfuhr

ährend von einer Seite behauptet wurde daß auf Grund der photo
metriſchen Unterſuchungen die Leuchtkraft unſeres Gaſes ſich als durch
aus normal erweiſe wurden von anderer Seite lebhafte Klagen über
die mangelhafte Beleuchtung geführt welche von einem Redner der für
den jetzigen Betrieb zu engen Beſchaffenheit der Rohre zugeſchrieben
wurde während von andern der Grund in einer zu ſtarken Ausbeutung
der Kohlen hinſichtlich der Gasmenge welche die Einrichtungen der
neuen Gasanſtalt ermöglichen jedoch auf Koſten der Qualität des
Gaſes geſucht wurde Dem Antrage der Finanz Kommiſſion gemäß

Weihnachts Ausverkauf

daß die Leuchtkraft des Gafes welche Anlaß zu
Mängeln gebe verbeſſert und auch für Jnnehältung
der vorgeſchriebenen Friſten und des vorgeſchriebenen Planes für
das Anzünden und Ausldſchen der Laternen Sorge getragen werde
Zum Schluß gelangte noch ein als dringlich eingebrachter Antrag der
Herren Friedrich und Genoſſen zur Berathung daß der Magiſtrat
erſucht werde die Unnvandlungsarbeiten an den Anp anzungen ündegen auf der alten Promenade vor dem archäologiſchen 9 uſenm ſo

fort zu ſiſtiren und der Verſammlung baldmöglichſt über den Plan
dieſer Arbeiten eine Vorlage zugehen zu laſſen Es fand
dieſer Antrag die Zuſtimmung der Verſainmilung nachdem der Antrag
ſteller ſowie Herr Prof Dr Dittenberger betont halten daß die
Stadtverordneten um die Fluchtlinie für das erwähnte Gebände gar
nicht gefragt ſeien nun aber wo es ſich darum handle durch geſchickte
Anordnung der PromenadenAnlagen den zweifellos vorhandenen in
der Lage des Gebäudes bedingten Schönheitsfehler wenigſtens etwas
zu mindern doch ginn gehört werden müßten Herr Oberbürger
meiſter Staude ſagte zu daß der Magiſtrat ſo raſch als möglich den
Wünſchen der Verſammlung entſprechen werde Die übrigen zur Erledigung

gelangten Punkte der Tagesordnung betrafen die Verpachtung der Jagd
reviere für die nächſten 6 Jahre die Uebernahme des Haupiwachtlokals
im rothen Thurm durch die Stadt die Entlaſtung der Rechnung des
Theater Erneuerungsfonds und der Spiegelſtiftung und Fortſetzung des
Zwangsentei nungverfahrens für zur Straße abgetretenes Land
n der geſchloſſenen Sitzung wurde der Pachtzuſchlag für das
Gebot des Herrn Inſpektor Berger für das zweite halleſche
Jagdrevier ertheilt darauf beſchloſſen mit Herrn Schaaf über
den von ihm zu einer Verbindung des nördlichen Theiles der Mühl
grabenſtraße mit der Mansfelderſtraße oder großen Klausſtraße ſowie
der alten Promenade mit der Mühlgrabenſtraße in Ausſicht geſtellten
Beitrag von 30,000 Mk einen Vertrag abzuſchließen die Verhandlung
über die Beſchlüſſe der zur Vorberathung der Erhöhung der Ge
r der Magiſtrats Mitglieder eingeſetzten Kommiſſion
onnte wegen vorgerückter Zeit nicht zu Ende geführt werden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 3 December Die Entführung aus dem

Serail Oper in drei Akten von Mozart In dieſem prächtigen
Werke welches Mozart als glücklicher Bräutigam komponirte tritt
trotz aller der bloßen u kret emachten Zugeſtändniſſe ſein
Genius mächtig und ſiegreich hervor Nicht mehr von italieniſchen
Vorbildern abhängig ſehen wir ihn hier ſeinen dramatiſchen Schöpfungen

ein ganz neues Gebiet erobern Nach Karl Maria v Weber s
Ausſpruch erreichte Mozart in dieſer Oper die Reife ſeiner Kunſt
erfahrung Einen außerordentlich wirkſamen Kontraſt bildet hier die
Schilderung treuer und inniger Liebe mit der unwiderſtehlichſten Komik
die ſich in Osmin verkörpert Auch Blondchens und Pedrillos über
quellende Heiterkeit ſteht in reizvollem Gegenſatz zu der Sentimentalität
der beiden Hauptfiguren Belmonte und Konſtanze Nicht nur die
Fülle wunderſchöner Geſangsnummern ſondern auch die durch feinſte
Charakteriſtik ausgezeichnete Jnſtrumentirung nöthigen zu rückhaltloſer
Bewunderung Die Entführung aus dem Serail iſt übrigens eine
der ſchwierigſten Opern und zu einer wirklich guten Aufführung ge
hören ſchon ſehr bedeutende und über glänzende Stimmmittel verfügende
Künſtler Die Konſtanze namentlich iſt ein Seitenſtück zur Königin
der Nacht ja ſogar noch viel anregender als dieſe Solchen Partien
kann wirklich nur eine Coloraturſängerin von eminenter Begabung ganz
gerecht werden und auch nur dann wenn ſie ein Organ beſitzt welches
ihr geſtattet die gewöhnlichen Grenzen des Stimmumfanges zeitweilig
zu überſchreiten Andernfalls machen die Arien den Eindruck des
mühſam Abgequälten und die Schönheiten derſelben gehen für den
Zuhörer größtentheils verloren Das war leider geſtern der Fall
Frl Fritſch vermochte die Partie nicht zu bewältigen Die zierliche
Ausführung der Coloraturen die zum größten Theil recht gut ge
langen muß anerkannt werden Die Staccati klangen hübſch und der
Triller desgleichen aber das allein genügt nicht um als Konſtanze
einen Erfolg erzielen Man kann da nicht wie in vielen italieniſchen
Opern das Gewicht nur auf die Kehlfertigkeit legen der getragene Ge
ſang verlangt auch ſein Recht und um dieſes kam er leider vollſtändig
War Frl Fritſch wieder indisponirt Dann ſollte ſie ſich doch einer
ernſtlichen Kur unterziehen An Zeit ſich auszuruhen fehlt es ihr ja
für gewöhnlich nicht Man kann nicht einmal von während der Oper
eintretender Ermüdung ſprechen denn ſchon die erſten Töne welche
die Sängerin anſchlägt ſind glanzlos und gebrochen Jm Allgemeinen
empfing man überhaupt den Eindruck ſie befinde ſich auf einer General
probe und markire nur um ihre Stimme zu ſchonen wo ſie aber
mehr aus ſich herausgehen mußte wie bei dem Quartett und dem
Duett mit Belmonte litt die Reinheit der Jntonation in ſtörendſter
Weiſe Das war um keine Schwebung ſondern faſt ſchon um einen

alben Ton zu tief geſungen Denkt man an die früheren ſehr tüchtigen
eiſtungen der Sängerin zurück die doch auch wie wir wiederholt zu

leſen Gelegenheit hatten in Leipzig vom Publikum und Kritik gewürdigt
wurden ſo kann man nur an eine Erſchlaffung der Stimmbänder
glauben und die müßte ja durch Ruhe an welcher es wie ſchon er
wähnt nicht fehlt und durch geeignete ärztliche Behandlung zu bekämpfen
ſein Frl Buttſchardt war in Spiel und Erſcheinung ein reizendes
Blondchen Zwar wollte in der erſten Arie die eine hohe Stelle auch
nicht anſprechen aber dieſes kleine Mißgeſchick wurde bald in Ver
geſſenheit gebracht Nach der zweiten Arie ſowie nach dem Duett mit
Osmin zeichnete man die beliebte Sängerin durch lebhafte Beifalls
bezeugungen aus die ſie ſchon allein für ihre anmuthige Drollerie ver
diente Herr Hofer bewies als Belmonte wieder daß er ein guter
Mozartſänger iſt und erwarb ſich namentlich mit den Arien Kon
ſtanze und Wenn der Freude Thränen fließen den Dank des
Auditoriums Sehr Wackeres leiſtete Herr Brinkmann Pedrillo
ſowohl geſanglich als darſtelleriſch Er hat während ſeines hieſigen
Engagements viel gelernt und iſt jetzt eine ſchätzenswerthe Stütze des
Repertoirs Daß Herr Keller den Osmin ſtimmlich zur Geltung
bringen würde war vorauszuſehen aber es fehlte ihm an Humor und
ſo ging die komiſche Wirkung verloren Nur mit der Maske allein iſt
es nicht gethan Das Duett zwiſchen Osmin und Pedrillo Vivat
Bacchus wurde übrigens ſehr friſch geſungen und gefiel Herr Funk
repräſentirte den Selim Baſſa in edler un imponirender Weiſe Die
Vertreter der kleinen Partien fügten ſich dem Enſemble zufriedenſtellend
ein Auffallen mußte es übrigens daß obſchon man hier die Auf
führungen klaſſiſcher Werke ſo ſehr befürwortet das Haus geſtern wo
doch eine neu einſtudirte klaſſiſche Oper zu Ehren Mozarts gegeben
wurde keineswegs ſehr gefüllt war C D

Vermiſchtes
Wie es im dritten Jahrzehnt unſeres Jahrhunderts in

der bayriſchen Armee herging davon erzählt der Ritter von Lang
in ſeinen Erinnerungen Folgendes Jm Quartiere war die Mann
ſchaft meiſtens beſoffen Jch übernachtete auf einem Dorfe das
mit einer Abtheilung Fuhrweſen beſetzt war und hörte von meinem
Zimmer die Ordre ertheilen daß alle Mannſchaft um 7 Uhr Abends
ich zur Ruhe begeben und um 2 Uhr in der Frühe zum Aufſtehen
geblaſen werden ſollte Deſſen ungeachtet ertönte die Trompete erſt
üm 4 Uhr Der Offizier ganz außer ſich ſetzte den Trompeter zur
Rede welcher ſich damit entſchuldigte der Wirth der ihn zu wecken
verſprochen ſei betrunken geweſen und habe ſich verſpätet Unterdeſſen
kam der Wachtmeiſter herbei und rechtfertigte ſich daß in ſeinem
Wirthshauſe der Hausknecht betrunken geweſen und den Hausſchlüſſel
verloren Zum Fenſter hinaus zu ſteigen ſei unmöglich geweſen da
es lauter enge Gutzerlein ſeien Unter gewaltigem Jammern und
Seufzen des ten ging nun der Wachtmeiſter wieder ab um denAufbruch zu beſchleunigen kam aber bald wieder zurück Herr Lieu
tenant ich habe zu melden daß der Korporal N betrunken iſt Und
der Korporal B fragte der Lieutenant Auch betrunken Und
der Auch betrunken Alles Alles betrunken Himmliſches Er

Waarenläger
in allen Abtheilungen unserer grossen BRrummer

Preiſe bedeutend ermäfſzigt

Sie zu vertreten mhaben Sie die Mannſchaft noch trinken laſſen nach 7 Uhr ich L
Alles zum Schlafengehen beordert Sind auch ſchlafe gange
Lieutenant hat aber Jeder ein kleines Faſſel mit ins Bett und unter
ſeinen Kopf genommen und daran gelullt bis ihm Hören und Sehen
vergangen Was weiter zu thun Man beeilt ſich die Arreſtanten
loszugeben und aufſitzen zu laſſen Der Wachtmeiſter ſolle ihnen ſagen
das thue der Herr Lieutenant aus beſonderer Gnade und damit ſie
nicht gar um die Ehre kämen die Parade mit und ihre Fehler gut
zumachen Da kam derſelbe treue Wachtmeiſter bald wieder und ſprach
Herr Lieutenant ich hab Jhnen zu melden die Arreſtanten ſind auch

beſoffen Es war kein nüchterner Menſch im Dorfe der nur die
Pferde gefüttert hätte Man beſchloß alſo man wolle die Pferde an
eine Koppel nehmen und zur nächſten Station treiben um ſie ab
füttern und von nüchternen Menſchen ſoviel davon aufzutreiben weiter
führen zu laſſen Unterdeſſen ſollten die allmählich nüchtern gewordenen
Burſchen nachkommien

Welche vielſeitigen Wünſche man mit einem Geſuch
um ein Tanfzengniß verbinden kann zeigt ein dem Pfarramt in
Jnſterburg zugegangenes Schreiben das nach der Danz Ztg fol
genden Wortlaut hat Breslau den 27 Oktober Ein hochlöbliches
evangeliſches Pfarramt zu Jnſterburg erſuche hierdurch ergebenſt mir
umgehend ein Duplikat meines Taufzeugniſſes welches ich behufs Ver
heirathung benöthigt bin gütigſt überſenden zu wollen Jch bin der
Bauarbeiter Georg Peifan Sohn des im Jahre 1883 verſtorbenen
Bauern geboren zu Nauſſeden am 28 April 1855 und in der
evangeliſchen Pfarrkirche zu Jnſterburg getauft Gleichzeitig erſuche ich
Ew Wohlgeboren gütigſter Herr Pfarrer meinen Bruder den Eigen
käthuer Georg P aus Erdmannsruh einmal zu ſich zu beſtellen und
ihn zu veranlaſſen mir 40 Mark welcher ich dringend zur Anſchaffung
der nöthigſten Wirthſchaftsgegenſtände bedarf zu ſchicken Jch hoffe
durch die Einſprache Ew Wohlgeboren eher auf Erfüllung meiner
Bitte da im perſönlichen Verkehr mit meinem Bruder Vieles zu
wünſchen übrig bleibt Auch bitte ich meiner Mutter durch meinen
Bruder viel herzliche Grüße zu beſtellen Jn der Hoffnung daß Ew
Wohlgeboren gütigſter Herr Pfarrer mir meine Bitte gewißlich er
füllen werden zeichnet u ſ w Johann Bauarbeiter Hirſchſtraße 60
4 Treppen Nachſchrift Auch wäre es mir ſehr erwünſcht wenn
mir mein Bruder acht Felle und zwar graue ſchickte für meine zu
künftige Frau welche ihr da dieſelbe einen Handel betreibt ſehr zu
Statten kämen wenn ſie den halben Tag auf dem Markte ſitzt

O
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Telegramme und letzte Nachrichten
Depeſchen Bureau Herold

D B H Rom 9 December 10 Uhr 16 Min Vorm Die
Verträge mit den Häuptlingen DTigres ſind abgeſchloſſen
Ras Mangaſcha ernannte Gandolfi zum Ras des Tigre und
Generalſtabchef

D B H Newyork 9 December 6 Uhr 35 Min Vorm
Präſident Harriſon verſagte dem geplanten deutſchen
Handelsvertrage ſeine Zuſtimmung

Bochum 8 December Hier iſt ein Güterzug auf dem
Bahnhof Präſident geſtern entgleiſt Der Zugführer iſt
todt der Lokomotivführer und der Heizer ſind leicht verwundet
einzelne Wagen ſind beſchädigt

Vern 8 December Die in Wien gepflogenen Handels
vertragsunter handlungen Dentſchlands und Oeſterreichs
mit der Schweiz ſind vollſtändig beendigt Die Unterzeich
nung der Verträge erfolgt am nächſten Donnerſtag Der Bundes
präſident Weltli hat die Vorſitzenden beider Kammern welche ihn
hente um Zurücknahme ſeiner Demiſſion erſuchten um
Bedenkzeit bis morgen erſucht

Brüſſel 8 December Die Jndeépendance Belge kon
ſtatirt die völlige Jſolirtheit Frankreichs angeſichts der
Handelsverträge ſie beſpricht dieſelben günſtig

Petersburg 8 December Aus Wladiwoſtok wird ge
meldet Aus der Regierungskaſſe wurden 350000 NRubel
geſtohlen Die Diebe waren durch einen nuterirdiſchen Gang
eingedrungen und ſind nach vollbrachter That entflohen

London 8 December Ueber San Frauzisko aus China
eingetroffenen Nachrichten zufolge hat der Kaiſer ein den
Chriſten günſtiges Dekret erlaſſen

Athen 8 December Der König iſt ſeit mehreren Tagen
an den Windpocken erkrankt Das Befinden des Königs iſt
heute wieder befriedigend

Berliner Börſe vom 9 December 1891
Anfangs Courſe

Etgener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 173 Elbethal Bahn 97 25
Berliner Handelsges 130,75 Dux Bodenbach 220 ,75
Dresdener Bank 1134,75 Buschtiehrader 202,50Darmstädter Bank 124,50Galizier 88,75Oesterr Credit 151 40 Gotthardbahn 185
Bochumer Guss 1118,50 Ital Mittelmeerb 932,90
Laurahütte 107,60 Warschau Wien 205,10
Dortmunder Union 58,10 590 Italiener 89 ,60
Harpener 151,10 4 Ungarn 390 20Dannenbaum 87,60 49 Egypter 96Consolidation 159 25 1880 Russen 939,70
Hibernia 131 90 Ru8e Noten 198Gelsenkirchen 1139,75 Nordd Lloyd 103,25
Franzosen 121,80 Tendenz ziemlich festLombarden 36,90
eewes6eeehoeeekkeet eWas ſchenken wir unſern Kindern Dieſe Frage beſchäftigt

die Eltern mit dem Herannahen des Weihnachtsfeſtes immer lebhafter
Heut zu Tage wird für die Kinder des Schönen und Prächtigen ſoviel
geboten daß die obige Frage keineswegs ſo leicht zu beantworten iſt
beſonders nicht für jene Eltern die nur einen beſcheidenen Betrag für
Geſchenkzwecke ausgeben können Dieſen nun glauben wir einen Dienſt
zu erweiſen wenn wir ihnen ein paſſendes Weihnachts Geſchenk in
Vorſchlag bringen

Es iſt kein neuer Artikel ſondern ein Spiel das die Prüfung der
Zeit bereits beſtanden hat und deſſen hoher erzieheriſcher Werth von den
angeſehenſten Gelehrten anerkannt iſt Es ſind die in den weiteſten
Kreiſen rühmlichſt bekannten Anker Steinbaukaſten welche wir meinen
Sie bieten den Kindern viele Jahre hindurch angenehme Beſchäftigung
und ſelbſt die wildeſten unter ihnen ſpielen ſtundenlang ruhig damit
Der Hauptvorzug aber liegt darin daß jeder Anker Steinbaukaſten
ſpäter durch Hinzukauf von Ergänzungskaſten beliebig vergrößert werden
kann und daß jene Eltern welche nicht auf einmal den Betrag für einen
größeren Kaſten ausgeben wollen die Ausgabe auf mehrere zu
vertheilen vermögen Wer noch Näheres über dieſen vorzüglichen Ge
ſchenk Artikel zu erfahren wünſcht der wolle ſich von der Fabrik
F Ad Richter Cie Rudolſtadt eine Preisliſte kommen laſſen die

gratis und franko verſandt wird
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Julius Aalentin
Wie alljährlich biete auch diesmal bei Weihnachts REinkàäufen durch bedeutende Preisermüssigung Vieler Artilcel

den grossen Vortheil mit modernen fehlerfreien Waaren billiger zu sein als vielfach Partie und Aus
verka ufswaaro angeboten werden Als besonders preiswerth und zu Gesohbenken geeignet empfehle

7 vorzügliche Qualitäten vom billigsten bei Doppelbreite Meter 65 etAlle der S toſf e We Agenten Genrs das Mletet n 5 Mark

Jackettes Capes Abend Mäntel2 tn en D Män tet vegen e Saison erstaunlich billig

Schwarze u farbige Seidenstoffe Schwarze glatte u Fantasie Stoffe
in nur gediegenen Qualitäten

Halb Lamas Lamas Hauskleiderstoffe Leinen und Baumwoll Waaren
Bettzeuge Inlettes Tisohzeuge Bettdeoken Handtüoher

Vnterröcke Tricot Taillen Herren und Damen Tücher a Wole halb und ganz Seide
sowie Sohürzen bringe wiederum im gewohnter Preiswürdigkeit

Halle a S
Markt 24

Sei sonst streng festen Preisen gewähre ausnahmsweise bei Einkäufen vom l bis 24 December

5 Pfg Rabatt auf jede Marils

e c

ne

Wwe eO Von Nürnberger Lebkuche
genießen die Sorten mit der Marke KAnker aus der Fabrik von
F Ad Richter K Cie Kaiſerl und Königl Hoflieferanten Nüruberg

Kunſtgegenſtäncke

zu Weihladtsgef henen aſend als

Das Metall der Zukunft Federleicht Jardinieren u Vasen einen beſonders gulen Kut Die nete
uminimw zohaaion De bis 3 M Mippsachen zedette Segen e e deren a

Aluminium Fingerhüte S W daß die meiſten Käufer ausdrücklich die Marke Anker verlangen SämmtAluminium Taschenbürsten 50 Pfg e n acein J ſind dung Piatate eng e bandinngen e onvopreen
Aluminium PFederhalter 50 Pfg 1 IISl 3 6 Hauptdepot B iel i g erſtraf
Aluminium Portemonnaies 6 k apan Waaren t reAluminium Cigarren Etuis 5 M Alfenide Waaren 9Aluminium Cigaretten Etuis 3 MK
Aluminium Schwedenhülsen 50 Pfg
Aluminium Körbchen 4 MK
Aluminium Brochen Von 1,50 5 Mk

Nécessaires Tafelaufsätzo
Blumen Etageèren

Plfenb Gyps FigurenAluminium Hausschlüssel 50 Pfg w Se n e anAluminium Schrankschlüssel 50 Pfg Möbel CGarnituren f Kinder pen ung Sp
Porcellan Rosen u M See Kabel lenken u ſerſtge

e S e Spec Kugelgelenkpuppen u ſelbſtge SNeun eingetroffen v Zou lets U kleidete Puppen zu jed Preiſe Täaflinge

Aluminium Prüsentirteller l hAluminium Fruchtschaalen in der e Schuhe Strümp e Hüte u ſämmtl SS S Ppouppenartikel empfiehlt billigſtAluminium Zahnstocherbecher Kunsthandlung E Krüger Nachf 8 Sander Gr Ulrichstr 42
Geiststrasse 36
Böllberger NMehlverkauf

Böckſtraße 10 gegenüber der Kaſerne
Empfehle

Weizenmehl 00 pro Metze 75 Pf
Kaiſerauszug nGarant reines Roggenmehl I Sorte

72 Pf Roggeumehl II Sorte 70 Pf
ferner ſämmtliche Material u Colo
nial Waaren zu äußerſt billigen Preiſen

Baumeyer

Aluminium Eierbecher
Aluminium PFeldflaschen

Aluminium Gegenstände zu Rauchservicen Schreibtisch
garnituren etc zusammengestellt bilden das schönste

Weihnachtsgeschenk
Auminium verliert nie seine brillante silberähnliche Farbe

Täglicher Eingang von Neunheiten

See Wildenten a Kager u Verkaufsſtelle der Fettiner Porzellan Manufaktur

n e uF Ritter Leipzigerstr 91

r E Degener Swinemünde Halle a Poſtſtraße 12 Eingang Rathhausgaſſe

Winterüberzieher h Moritz Cahm Sr irre
Zu Weihnachts Einkäufen

empfehlen wir in größter Auswahl zu billigſten Preiſen
Sämmtliche Leinen und Baumwollenwaaren Wäsche für Herren Damen und Kinder Bettdecken in weiß und bunt von 2 Mark

au Veberzugszeug von 45 Pfennig an bis zu den feinſten Leinen Garclänen weiß und cereme

n T Ganz beſonders preiswerth3 Dtezd Oberhemden 3 fach Leinen Einsatz 17 Mark

vorräthig zu Fabrikpreiſen

JSchnahbel Grünberg
Leipzigerſtraße 22 Halle a S Leipzigerſtraße 22

e bagdwesten Tricotagenm in Seide Wolle Halbwolle u Baumwolle in

r allen Syſtemen Herren und Damen Strümpfe
empfiehlt H C Weddy Pönicke
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